
Der „kürzeste Wahlkampf“ aller
Zeiten wurde angekündigt, gleichzei-
tig das Land mit WIR und MITEI-
NANDER Plakaten zugepflastert. 

Nun ist die Landtagswahl hinter uns;
… ich danke allen WählerInnen die
ihre demokratische Pflicht erfüllt
haben und zur Wahl gingen. Die
Wahlbeteiligung bei uns war etwas
geringer als 2013.

Kein Vorbild und keine demokrati-
sche Verantwortung zeigte (wie auch
bei den vergangenen Wahlen) die
FPÖ. Weder in der Gemeinde- als
auch den 4 Sprengelwahlbehörden
wurde mitgearbeitet. Mein Dank
daher an alle SPÖ und ÖVP-
WahlhelferInnen für ihren Einsatz am
Sonntag. 

Die kommenden Wochen werden
spannend. Schauen wir mal ob „wir“
und „miteinander“ wahr werden oder

obs wieder nur Wahlwerbung war.

Mit dem Rechnungsabschluss wird
das arbeitsreiche Jahr 2017 abge-
schlossen. Es schaut wieder nach
einem positiven Ergebnis aus. 

Mitte Jänner wurde begonnen das
Abwasser aus Pischelsdorf und dem
Industriepark nach Traismauer zu
pumpen. In den kommenden Wochen
folgen schrittweise alle anderen
Ortschaften und auch die Abwässer
aus der Nachbargemeinde
Atzenbrugg. 

Wir haben’s schon im Herbst ange-
kündigt; … ab 2018 entfallen die per-
sönlichen Gratulationen zu 75. und
85. Geburtstagen. Wir haben mit den
70er, 80er, und 90ern immer noch 15-
20 Gratulationen im Monat. Dazu
kommen die Hochzeitsjubiläen und
die jährlichen Gratulationen der
knapp 50 über 90-Jährigen. 

• Traditionen sind 
uns wichtig, 
daher laden wir 
euch alle wieder ein zum 
Faschingsumzug am 10. Feb. um 
14.00 Uhr. Im Anschluss treffen 
wir uns beim Faschingsgschnas im 
Donauhof. 

• Einladen darf ich auch zum Info-
Abend über „car-sharing“ mit E-
Autos am 1. März um 19.00 Uhr im 
Donauhof. 

• Die nächste Rot-Kreuz-Blutspen-
deaktion ist am 18. März ab 09.00 
Uhr im Donauhof.

• Betreuung und Pflege zu Hause 
werden immer wichtiger und auch 
immer mehr gefragt. Die NÖ-
Volkshilfe sucht deshalb für unsere
Sozialstation PflegeassistentInnen 
und HeimhelferInnen. 

Euer Bürgermeister
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Werte Gemeindebürger u. Gemeindebürgerinnen!
Liebe Jugend!
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Bei der NÖ Info-Tour zur Digitalisierung kann man im
top-modernen Digi-Bus erleben, wie wir in
Niederösterreich von den Chancen der Digitalisierung
profitieren.„Digitalisierung“ ist für viele Men-schen
noch eine große Unbekannte. Wie verändert der digita-
le Wandel unsere Arbeitswelt? Geht uns die Arbeit aus?
Welche Auswirkungen hat er auf unsere Sicherheit?
Was bedeutet der digitale Wandel für die Regionen?
Wie kann Niederöster-reich bestmöglich von der
Digitalisierung profitieren? 

Im neuen NÖ Digi-Bus kann man am Mittwoch 7.
März 2018 von 13:00 bis 19:00 Uhr am Rathausplatz
in Zwentendorf a.d. Donau, hautnah erleben, was die
digitale Zukunft alles bringt. So ist die Digitalisierung
kein Job-Killer, sondern eröffnet neue Chancen auf
hochwertige Arbeitsplätze in den Regionen. Für
Unternehmen bedeutet der digitale Wandel direkten
Zugang zu neuen Märkten und Zielgruppen sowie inno-
vative Produktionsverfahren. Best Practice-Videos nie-
derösterreichischer Unternehmen zeigen deshalb, wie
die heimische Wirtschaft ihre digitalen Chancen nützt
und unsere Fachkräfte davon profitieren. In modernen
Animationsfilmen können die Besucherinnen und
Besucher des Digi-Bus Blicke in die Zukunft von
Arbeit und Wirtschaft sowie Gesundheit und Medizin
werfen. 

Digitale Chancen einfach und spielerisch kennenler-
nen
Im Digi-Bus lässt sich mit einer VR-Brille auch ein
Flug über Niederösterreich erleben. „Augmen-ted
Reality“-Anwendungen, innovative Apps, ein 3D-
Drucker in Aktion und das spannende Digi-Quiz
machen den Digi-Bus zu einer interaktiven digitalen
Erlebniswelt. Der spielerische Zugang setzt keinerlei
Vorkenntnisse zum Thema Digitalisierung voraus 

NÖ Digitalisierungsstrategie: Den digitalen Wandel
nutzen. Für Land und Leute.
Der Digi-Bus vermittelt auch, wie umfassend sich
Niederösterreich mit dem Thema Digitalisierung aus-
einandersetzt und stellt die Eckpfeiler der neuen NÖ
Digitalisierungsstrategie vor. Ihre Ziele sind Sicherung
und Ausbau von Arbeitsplätzen, die Stärkung der
Regionen und die Verbesserung der Lebensqualität.
Niederösterreich wird deshalb digitale Lösungen in
Wirtschaft und Verwaltung forcieren, die Infrastruktur
ausbauen sowie Bevölkerung, Unternehmen und
Verwaltung fit für die digitalen Chancen machen.
Erklärtes Ziel der Landesregierung ist es schließlich,
den digitalen Wandel bestmöglich für Land und Leute
zu nutzen. Unser Digi-Bus eröffnet einfache und span-
nende Zugänge in unsere digitale Zukunft.“
- www.digitour.at 

Der „Digi-Bus“ kommt: Große NÖ Info-Tour zur Digitalisierung
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Kennen Sie Ihren Vitalitäts-Index? 

Die Gemeinde bietet Ihnen im Zuge des Projektes Vitale Gemeinde Zwentendorf  die 
Möglichkeit in einem Onlinetest Ihre  persönliche Vitalität kennen zu lernen. Nehmen Sie 
sich bitte ca. 10 Minuten Zeit und füllen Sie den Test unter folgendem Link aus: 

http://www.vitalitaetsrad.at/ 
Auf der letzten Seite der Befragung bitte unter Code die Postleitzahl 3435 eingeben. 

Nach absenden Ihrer Befragung erhalten Sie innerhalb 5 Minuten per Mail Ihre Auswertung mit 
ein Vitalitäts- . Alle VitalitätsRad-Testergebnisse mit dem Code 3435 
werden in einem Gesamtergebnis zusammengefasst (unter Wahrung der Anonymität).   

Haben Sie noch Fragen? Oder möchten Sie das VitalitätsRad® für Ihre Schule, Organisation oder 
Unternehmen zur Gesundheitsförderung einsetzen? Kontaktieren Sie uns: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr/Dein MitMachen ist wichtig! 
 

 
 

Drin. Rosa Maria Eglseer  Anke Diekmeyer 
Wissenschaftliche Leitung  Projektmitarbeiterin 
info@ez-akademie.at   ad@ez-akademie.at 
0676 77 86 511 
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Urlaubsaushilfen
Auch heuer sucht die Marktgemeinde Zwentendorf
für die Ferienmonate Juli und August wieder
Urlaubsaushilfen. Mindestalter 16 Jahre.
Bewerbungen an die AL Marion Török -
marion.toeroek@zwentendorf-donau.gv.at


